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Antrag auf Erteilung einer Zustimmung auf Anbringung einer Leitung an einer 
bestehenden Brücke 
 
 
 
Antragsteller: 
 
 
 
 
Verantwortlicher Ansprechpartner:  
 
 
Gemeinde:  

Straße  

Bauwerks-Nr.

 Netzknoten und Stationierung 
 

Flurstück Nr. und Gemarkung   

Länge:  

Anzahl der Rohrverbände:  

Verwendungszweck:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luftbild 
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Anlagen: - Detailskizze 

    - Auszug Ausführungsplanung Brückenbereich 
    - Übersichtslageplan 

 
 
 
 
 
Bilddokumentation Brücke: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seitenansicht Bauwerk (zukünftig Rohrseite) Draufsicht Bauwerk mit Schutzeinrichtungen 

Seitenansicht 

Bauwerksböschungen/Treppen (zukünftig 

Rohrseite) 

weitere Bilder (falls erforderlich) 

mit Fließrichtung des Gewässers,



fwal7119
Textfeld
Schematischer Brückenquerschnitt:

fwal7119
Textfeld
Verlegebeispiel:

fwal7119
Stempel

fwal7119
Stempel
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Zuständige Stelle: Straßenbaubehörde: 

 
 
 
 
 
 
 
Telefon: 
Fax: 
 

 
Landratsamt Waldshut 
Straßenbauamt 
Eisenbahnstr. 7a 
79761 Waldshut-Tiengen  
 
 
Telefon: 07751/86-2407 
Fax:       07751/86-2499 

 
 

Antragsteller: Straßenbaubehörde: 

 
Ort, Datum: 
 
………………………,…………………… 
 
 
…………………………………………… 
Unterschrift 
 

 
Ort, Datum: 
 
Waldshut, den………………………… 
 
 
…………………………………………. 
Unterschrift 

 
 

 



 



  -  
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19.11.2019 

  

Technische Bestimmungen – A  (Brückenbauwerk) 
für die Benutzung von Straßeneigentum durch Leitungen der öffentlichen Versorgung 

Die genehmigte Benutzung des Bauwerkes  
 

 Bundesstraße   Landesstraße   Kreisstraße  

 
erfolgt nach Maßgabe der in der Genehmigung enthaltenen Bestimmungen und wird wie folgt hergestellt 
(Die mit einem * gekennzeichneten Kategorien müssen jeweils zutreffend ausgefüllt werden):  

 
Kreuzung  

 

Netzknoten* von Netzknoten        nach Netzknoten        
Station (z. B. von 2,300 bis 2,450)*                         

     
Leitungslage*     

in der Fahrbahn      

im Seitenstreifen      

am Bauwerk      

     

     
Arbeitsgrube vor dem Bauwerk *     

im Seitenstreifen     

außerhalb des Seitenstreifens     

im Straßengrundstück     

außerhalb des Straßengrundstücks     

     
Verlegung in Fließrichtung Gewässer *     

oberstromig      

unterstromig      

     

Rechts am Bauwerk      

     
Rohrleitungen*     

Durchmesser  in m                         

Material                          

Scheitelüberdeckung  in m                         

Verlegung Leerrohre     

Verlegung mit Kabeleinzug     

Leitungsart     

     
     

                         

                           

     

Sonstiges

                         
   

 

 

Landratsamt
Waldshut

LANDRATSAMT Waldshut/ Straßenbauamt / strassenbauamt@landkreiswaldshut.de

Längsleitung

(von - bis) (von - bis) (von - bis)(von - bis)

sonstige

z. B.: besondere Einrichtungen / Maßnahmen wie pass. Korrosionsschutz, akt. Korrosionsschutz, größere Wanddicke,
besonderes geprüfte Rohre, Abdecksteine, Platten, Montagegerüst, etc. 

Verlegung in Stationierungsrichtung
Links am Bauwerk 

fwal7119
Textfeld
BW 

fwal6029
Textfeld
Wegenutzungsberechtigter:                                                       Ort, Datum						Unterschriften

fwal6029
Textfeld
Straßenbaubehörde:                                   Landratsamt Waldshut                                   -- Straßenbauamt --                                   Eisenbahnstraße 7a                                   79761 Waldshut-Tiengen Waldshut, denUnterschriften
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